
Schützenkönig Josef V. Arts und seine Königin Marlene erwarten mit Spannung das 

Stümper Schützenfest, das nur alle drei Jahre stattfindet 

Strümp feiert im September 
Der Heimat- und Schützenverein in Strümp informierte die Mitglieder über das Programm mit Umzug, Paraden, Bällen und 

dem Gastauftritt  von DJ Schürzenjäger. 
VON ALEXANDER RUTH  

Strümp "Wir machen richtig Party", kündigt 
der 53. Strümper Schützenkönig Josef V. 
Arts an und richtet sich sofort an den Vor-
stand und die Generalität des Strümper 
Heimat- und Schützenvereins 1865. "Und 
dabei kann es passieren, dass wir vielleicht 
mal auf den Tischen stehen. Man mag uns 
verzeihen." Lustig aber auch ernst geht es 
traditionell bei der Jahreshauptversamm-
lung der Strümper Schützenbrüder zu. In 
diesem Jahr ist der Blick allerdings ganz 
auf das große Schützenfest vom 3. bis zum 
6. September gerichtet. Nur alle drei Jahre 
feiern die Männer von der Strempe ein neu-
es Königshaus. 
Jetzt stellen die Strümper Mannen ihr Pro-
gramm vor und freuen sich auf die Schüt-
zentage. Und 2010 gibt's eine Neuerung: 
Das Übungsantreten" am Mittwoch-abend 
entfällt und wird durch ein Platzkonzert auf 
dem Marktplatz Schmitterhof mit anschlie-
ßendem Fackelzug ersetzt. Nach einem Tag 
Pause steigt dann das Auftaktkonzert 
"Strümp 2 Night" am Freitag, dieses Mal 
mit DJ Schürzenjäger. "Wir brauchen wie-
der rund 600 Gäste, damit sich der Abend 
rentiert", sagt Geschäftsführer Heinz Bau-
meister. "Mehr wären natürlich besser." 
Am Samstag startet dann das offiziell 
Heimat- und Schützenfest 2010 in Strümp, 
das am Abend seinen Höhepunkt in der 
"Nacht der Schützen" finden soll. "Das Zelt 
ist in diesem Jahr etwas kleiner", berichtet 
Karl-Heinz Rütten, Präsident des Heimat- 
und Schützenvereins. Mit 20 mal 40 Meter 
sei aber noch ausreichend Platz vorhanden. 
Am Sonntag finden tagsüber mit der 
Generalparade und dem großen 
Schützenumzug erste Höhepunkte statt, die 
die Schützen abends mit dem "Ball der 
Kompaniekönige" abrunden.  
Der Montag gehört ganz Josef V. Arts mit 
seiner Gemahlin Marlene. Der Tag findet mit 
dem "Königsgalaball" seinen krönenden 
Abschluss. Einen Schützenumzug wird es 
am Montag nicht mehr geben. "Der Anklang in der Bevölkerung war in der Vergangenheit gleich Null", so Rütten. 

Auch Platz für Wünsche ist in der Jahreshauptversammlung vorhanden. Seit längerem führt der Heimat- und Schützenverein eine 
"Sozialkasse", mit der Vereinsmitglieder in Not unterstützt werden sollen. "Wir wünschen uns keine Blumengeschenke am 
Schützenfest, sondern Spenden für diesen Topf", sagt König Josef. 

Ehrungen nehmen die Schützenbrüder traditionell auch vor: So kürt der Verein Bernhard Fucken und Spieß Georg Ziebarth zu 
Ehrenmitgliedern. 


